
Von TORSTEN  
HUBER

Nürnberg – Meist wu-
chert der Hausschim-
mel versteckt hinter 
Schränken, Holzwän-
den oder unterm Putz. 
Bis man ihn entdeckt, 
ist er eine Gefahr für 
die Gesundheit. Die 
Beseitigung ist teuer.

Dagegen gibt es 
jetzt ein starkes Team: 
Schäferhündin Na-
la (4) und ihr Frau-
chen Sonja Stepha-
ni (35). Sie spüren 
Schimmel auf. Bis-
her einmalig ist die-
se Schimmelsuche 
mit TÜV-Siegel in der 
Metropolregion. „Na-
la riecht die gefährli-
chen Sporen, wenn wir 
noch nichts erkennen.“

Stephani ist bei ei-
ner Baufirma tätig 
gewesen. Im Bau ist 
Schimmel immer ein 
Problem. Ihr Mann ist 
Polizist und bildet Such-
hunde aus. 

In einem leeren 
Raum legt Stepha-
ni Köder aus. „Wenn 

sie was aufspürt, gibt 
es eine Belohnung.“ 
Kein Leckerli. Nala 
liebt Spielzeug, darf 
bei jedem Fund auf ei-
ne Plastikwurst beißen. 

Das Aufspüren wird 
im monatelangen Trai-
ning verfeinert. Köder 
liegen bei Freunden 
und Verwandten. In-
zwi- schen 

ist Nala ein Schimmel-
Kommissar Rex.
bEinsatz auf vier Pfo-

ten in Fürth. Die Blut-
werte einer Kundin 
(42) weisen auf Schim-

mel hin. „Such Schim-
mel“ ist der Befehl. 
Wie eine Suchsonde 
fährt die Hundenase 
durchs Zimmer. Stoppt 
vor einem Tisch. Der 
Blick des Tiers geht 
Richtung Tischplatte. 
Stephani: „Das zeigt 
mir, wo der Sporen-
befall ist.“

b Be i  Fami -
lie Hachmann in 
Nürnberg wird 
Nala auch fündig. 
Sie springt auf ei-

ne Kommode. Tref-
fer. Die ganze Schlaf-
zimmerwand hat ein 
Schimmelproblem.  
Stephani vermutet: „Es 
ist eine Außenwand. 
Von der Dachterras-
se dringt Feuchtigkeit 
ein.“ Darauf hat Kun-
din Nadine Hachmann 
(36) den Bauherrn hin-
gewiesen. Der unter-
nimmt nichts. Jetzt geht 
der Fall vor Gericht.
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Der veraltete Spielplatz 
an der Ecke Calvin-/
Schönweißstraße wird 
ab Montag saniert. Für 
11 000 Euro entstehen 
u.a. Balancier-Parcours, 
Sandbaustelle und Spiel-
haus mit Spielküche.

50 000 Kaffeebecher 
werden in Nürnberg je-
den Tag weggeschmis-
sen. Die Stadt will die-
se Müllflut bekämpfen. 
Am Mittwoch stellt Um-
weltreferent Dr. Peter 
Pluschke eine entspre-
chende Kampagne vor.  

Frankens
erster Schimmel-

Schnüffler

Fürth – Götz Geor-
ge, Katja Riemann, Til 
Schweiger, Sebastian 
Bezzel – das Who is who 
des deutschen Films fei-
erte Kino-Premiere bei 
Alfred Ach (60) in Fürth.

„Jährlich fanden bei 
uns zwei Premieren statt. 
Damit ist jetzt Schluss für 
mich“, sagt Ach mit Trä-
nen in den Augen. Das 
Metroplex (sechs Säle) 
ist verkauft: „Es fällt mir 
schwer. Aber mein Sohn 
hat andere Pläne und ich 
und meine Lebensgefähr-
tin brauchen jetzt erst ein-
mal Urlaub.“

Der Neubau des Me-
troplex 2014 ist für Ach 
und seine Lebensgefähr-
tin Jane Walther (50) ein 
Kraftakt gewesen. Bau-
verzögerung, speziel-

le Bodenplatte wegen 
des U-Bahn-Lärms, Bo-
denkontamination und 
6,5 Millionen Euro Bau-
kosten.

Mit dem Verkauf gehen 
70 Jahre Kinogeschich-
te der Familie Ach in 
Nürnberg und Fürth zu 
Ende. „Mein Großvater 
hat nach dem Krieg am 
Plärrer in Nürnberg das 
erste Kino eröffnet. Heinz 
Rühmann und Hans Al-
bers waren seine Gäste.“

Cineplex, eine Kino-
gruppe der Familie 
Rusch, übernimmt 
jetzt zum 31. Mai 
den Familienbe-
trieb. Werner Rusch 
(63) verspricht: „Die 
Eintrittspreise und 
die Qualität der Filme 
bleiben stabil.“ (th)

Wo heute das Mercado-Ein-
kaufszentrum steht, wurde zur 
Olympiade 1936 das Linde-Eis-

stadion gebaut. Nach dem 
6:4-Sieg der Ice Tigers am 

2. Februar 2001 kamen 
die Abrissbagger.

KINO-KÖNIG ACH 
SCHMEISST HIN

STADTLEBEN
Das Fränkische Amtsge-
richt tagt ab 20 Uhr im Gut-
mann am Dutzendteich. In 
der Kultserie der Luna Büh-
ne Weißenburg werden vier 
Fälle verhandelt.  
Karte 21,40 Euro.
POLITIK & 
WIRTSCHAFT
Der Bildungspreis der 
Hochschule Ansbach (do-
tiert mit 2500 Euro) geht an 
Ex-Fußballer Philipp Lahm. 
Die Stiftung des Weltmeis-
ters von 2014 ermöglicht Kin-
dern und Jugendlichen aus 
ärmeren Verhältnissen u.a. 
eine akademische Weiter-
bildung. Das Preisgeld fließt 
wieder in die Stiftung.
VERKEHR
Die Kreuzung Julius-Loß-
mann-/Minervastraße ist 
das Wochenende über we-
gen Straßenbauarbeiten ge-
sperrt. Die Buslinien 51, 67, 
68, 651, N5 und N6 werden 
umgeleitet.

Nürnberg – Höchststrafe für 
zwei Audi-Raser (27, 30)! Die 
lieferten sich am Mittwoch 
gegen 23 Uhr zwischen Fär-
berstraße und Hauptbahn-
hof ein irrsinniges Rennen 
mit anderen Autos! Auf dem 
Rückweg stoppte sie eine 
Streife, kassierte die Schlüs-
sel – die PS-Doldis mussten 
zu Fuß gehen, zudem Anzei-
ge. Einer wollte sein Auto mit 
einem Zweitschlüssel holen 
– auch der wurde kassiert.

Polizei nimmt
Rasern die

Schlüssel ab

Die neuen und die alten 
Kino-Macher: Helga (57) und 

Werner Rusch (63). Hintere Reihe 
Alfred Ach (60) und Jane Walther (50)

1. Lichtspiel-
haus nach 
dem Krieg

Wir haben den 
vom Trempelmarkt

Von A. MÜHLBAUER

Nürnberg – Es ist wieder 
Trempelmarkt! Zwischen 
Hauptmarkt und Lorenzkir-
che ist Deutschlands größter 
Flohmarkt (rund 200 000 Be-
sucher) aufgebaut, gestern 
Nachmittag ging es los, heu-
te wird von 7 bis 20 Uhr ver-
kauft. BILD hat die Händler 
nach ihren besonderen Stü-
cken gefragt...

Nala im Einsatz: An den 

Fußbodenleisten schnüffelt sie 

eine Schimmel-Problemzone

Mit den Schimmel-
proben wird Nala

 trainiert

Sonjas Schäferhündin 
Nala (4) spürt in 
Häusern unsichtbare 
Pilzsporen auf 

Wau, 
wau! Nala
der Schimmel-
spürhund

ICH HABE FISCHE FÜR 978 EUROAngelika Prinz (34) steht am Antiqui-tätenstand an der Lorenzkirche. Dort gibt es Uhren, Pfeifen – und viele Porzellanfi-guren. „Die Fische kosten 975 Euro, der Leopard 685 Euro.“

IN DER ALTEN GEIGE IST
NOCH VIEL MUSIK DRIN

Marco Unida (45) hat ein buntes 

Potpurri aufgebaut. Sein bestes 
Angebot: eine Geige für 

420 Euro!“
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HIER GIBT́ S ALLE
COMICFIGUREN

Der Dagobert kostet 120 Euro, 
Pinocchio 100 und Tom & 

Jerry 200 Euro.


